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Verpflichtungserklärung nach Mindestlohngesetz (MiLoG) 

Verpflichtungserklärung 

der ___________________   (fortan: der Auftragnehmer) gegenüber der Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH (fortan: Auftraggeber) 

1. Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Einhaltung von MiLoG und AEntG in ihrer

jeweils geltenden Fassung. Er verspricht, den mit der Erfüllung des Auftrags betrauten

Mitarbeitern den vorgeschriebenen Mindestlohn zu zahlen.

2. Der Auftraggeber kann Nachweise über die ordnungsgemäße Erfüllung der sich aus

dem MiLoG und dem AEntG ergebenden Verpflichtungen des Auftragnehmers

verlangen. Hierzu gehören insbesondere Aufzeichnungen über geleistete

Arbeitsstunden und über gezahlte Entgelte. Legt der Auftragnehmer die Nachweise

nicht vor, kann der Auftraggeber die fälligen Vergütungen zurückbehalten. Nach

erfolglosem Ablauf einer vom Auftraggeber gesetzten angemessenen Frist kann dieser

den Vertrag, auf den sich das Nachweis verlangen bezieht, außerordentlich kündigen.

3. Entsprechendes gilt, wenn der Auftragnehmer den von ihm mit der Erfüllung des

übernommenen Auftrags betrauten Mitarbeitern den Mindestlohn nicht oder nicht

fristgemäß gewährt.

4. Der Auftragnehmer informiert den Auftraggeber über die Beschäftigung von
Nachunternehmern im Rahmen des Auftrages. Er verpflichtet sich, den Nach-

unternehmern ebenfalls die in dieser Vereinbarung enthaltenen Bedingungen

aufzuerlegen und deren Einhaltung zu überwachen.

5. Der Auftragnehmer stellt den Auftraggeber von seiner Haftung auf Zahlung des

gesetzlichen bzw. tariflichen Mindestlohns frei Die Freistellungspflicht besteht auch für

den Fall, dass Arbeitnehmer der vom Auftragnehmer eingesetzten Nachunternehmer

oder Verleiher den Auftraggeber auf Zahlung des gesetzlichen bzw. tariflichen

Mindestlohns in Anspruch nehmen. Das gilt auch für weitere Nachunternehmer oder

Verleiher, die der erste Nachunternehmer eingesetzt hat.

Ort, Datum, Auftragnehmer 
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